
Protokoll über die 8. Sitzung des 

Jugendparlaments der Kreisstadt Mühldorf am Inn 

- öffentlicher Teil - 

 

Datum:   1. Dezember 2022 

Uhrzeit:   18:31 Uhr – 20:34 Uhr 

Ort:    Fletz des Mühldorfer Rathauses 

Anwesend:  Fabian Bartsch, Maximilian Kapser, Gottfried Kirmeier, Valentin 

Maier, Paul Obermayer, Marion Pscheidl, Emilia Schörghuber, 

Clara Seidl, Linus Spörl 

Abwesend: Theresa Enzinger, Annemarie Kraft, Anna-Maria Lechner, 

Nikolai Leunig, Mohammad Mohammadi 

Protokollführer:  Valentin Maier 

Tagesordnung:  TOP 1: Begrüßung und kurze Vorstellung der Anwesenden 

    TOP 2: Präsentation der Arbeit, Struktur und Ziele des JuPas 

    TOP 3: Große Fragerunde 

    TOP 4: Verabschiedung des letzten Protokolls 

    TOP 5: AG & Delegierten Berichte 

    TOP 6: Vorstellung der Geschäftsordnung 

    TOP 7: Projekt für KJR 

    TOP 8: Werbung für JuPa-Wahl im Januar 

TOP 9: Allgemeine Fragen/ Anmerkungen/ Vorschläge der JuPa-

Mitglieder 

 

zu TOP 1: Fabian eröffnet die Sitzung um 18:31 Uhr und begrüßt die anwesenden 

Jugendräte, die externen Gäste sowie die Presse. 

 

zu TOP 2: Die Beschlussfähigkeit des Gremiums wird festgestellt. 

Es folgt eine Vorstellung des Mühldorfer Jugendparlaments durch die Vorsitzenden: Fabian 

informiert über die zwei Jahre andauernde Amtszeit, die Modalitäten zur Wahl, die im 

Januar des kommenden Jahres wieder ansteht, sowie über die Thematik Austritte und 

Nachrücker. Anschließend wird die interne Organisationsstruktur beleuchtet, genauer der 



Vorstand und die Arbeitsgemeinschaften. In der nächsten Sitzung sollen der bisherige 

Aufbau evaluiert sowie gegebenenfalls diesbezügliche Anpassungen vorgenommen werden, 

die in Teilen über eine Geschäftsordnung erfolgen können. So soll beispielsweise die Anzahl 

der Beisitzer auf einen reduziert und die Auflösung der AG-Struktur zugunsten einer 

Vorgehensweise mit projektspezifischem Arbeiten angedacht werden. 

 

Ebenso stellt Fabian die Arbeitsergebnisse sowie aktuelle Projekte des Jugendgremiums vor: 

Die Erneuerung und Erweiterung des Skateparks in Altmühldorf ist als Antrag über Herrn 

Bürgermeister Hetzl in den Stadtrat eingereicht und dort beschlossen worden. Die Idee 

beziehungsweise der Anstoß ist von den ortsansässigen Skatern gekommen. Derzeit wird ein 

Gutachten über die Eignung des Standortes angefertigt. 

In den Jahren 2021 und 2022 haben sich die Jugendräte jeweils mit einem Stand beim World 

Cleanup Day am Stadtplatz beteiligt. Im September diesen Jahres sind ein Taschendruck-

Workshop sowie eine Abstimmung zum RECUP-System angeboten worden. 

Als großer Erfolg kann die Bierpong-Stadtmeisterschaft im Juli auf dem Gelände des TSV 

Mühldorf angesehen werden. Auf kurze Zeit ist sowohl die Organisation als auch die 

Anmeldung der 64 Teams erfolgt. Der Nachmittag ist gemütlich bei guter Stimmung und 

warmen Temperaturen verlaufen. Eine Wiederholung ist bereits angekündigt. 

Zur flächendeckenden Einführung des bereits oben erwähnten RECUP-Systems in der Stadt 

Mühldorf ist ein Antrag formuliert worden, der derzeit verbessert und angepasst wird. 

Gespräche mit den Gastronomen sollen den Forderungen und Zielen zudem mehr inhaltliche 

Tiefe verleihen. 

Über die zwei Jahre Amtszeit hinweg hat das Jugendparlament zahlreiche Gespräche mit 

Politikern geführt, beispielsweise mit Landrat Max Heimerl, den Bundestagsabgeordneten 

Bärbel Kofler und Sandra Bubendorfer-Licht oder Bürgermeister Hetzl. Anfang November ist 

das Jugendparlament bei der Berlinfahrt von MdB Stephan Mayer vertreten gewesen. 

Ebenso sind die JuPa-Mitglieder bereits sowohl beim Bayerischen Tag der Jugend in Brüssel, 

im Zuge dessen das RECUP-Konzept vorgestellt worden ist, als auch beim 

Jugendhilfeausschuss des Landkreises vorstellig geworden. 

Zur Vernetzung mit anderen Jugendgremien ist Mühldorfs Jugendparlament Mitglied im 

Dachverband bayerischer Jugendvertretungen. 

Im geselligen Bereich führt Fabian die Tage der Nachbarschaft auf den umliegenden 

Volksfesten an, an denen einige Jugendräte teilgenommen haben. 

 

Im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit sind sowohl ein Instagram- und Facebook-Account als 

auch eine Website eingerichtet worden. Ebenso sind einheitliche JuPa-Hoodies und -T-Shirts 

entworfen und geplottet worden. Auch mit der Zeitung ist über entsprechende 

Pressemitteilungen Kontakt gesucht worden. Als einfachstes Kommunikationsmittel des 

Jugendparlaments mit der Mühldorfer Jugend wird Instagram angeführt. 



Sowohl bei der Qualität als auch der Quantität der öffentlichkeitswirksamen Arbeitsweise 

besteht für das künftige Jugendparlament Verbesserungsbedarf. Außerdem soll die direkte 

Kommunikation mit den Mühldorfer Jugendlichen deutlich ausgebaut werden. 

 

Die Sitzungen sind bis jetzt aufgrund der Pandemie-Situation größtenteils online über 

Microsoft Teams abgehalten worden. Über Teams läuft zudem der Cloud-Speicher für die 

internen Dokumente des Jugendparlaments. 

 

zu TOP 3: Herr Jugendreferent Gottfried Kirmeier ergreift das Wort und begrüßt Herrn 

Bürgermeister Hetzl als Hausherrn im Rathaus, Frau Stadträtin Claudia Hausberger, die 

Vertretung der Stadtverwaltung, das Jugendzentrum, Sea Altmann als Mitinitiator des 

Jugendparlaments, die Vertretung der Presse und Kathrin Enzinger als Vertreterin der 

Grünen-Stadtratsfraktion. 

Er dankt den Jugendräten für deren Arbeit in den beiden zurückliegenden knapp zwei Jahren 

und zollt ihrem Engagement seinen Respekt. Das Jugendparlament sei eine wichtige Instanz, 

um jungen Bürgern das Hineinwachsen in die demokratische Welt zu ermöglichen. 

Stadträtin Enzinger spricht ihre Begeisterung für die bisherigen Ergebnisse des Gremiums 

aus, hat aber auch Verständnis für bisher aufgetauchte Problematiken. Sie appelliert daran, 

aktiv Nachwuchsgewinnung zu betrieben, und sieht den Stadtrat darin in der 

Verantwortung, das Jugendparlament und seine Impulse ernst zu nehmen und diese 

umzusetzen. 

Fabian spricht in diesem Zusammenhang die gute Vernetzung der Mühldorfer Jugendräte an 

und nennt als Belege die Sitzungen am Campus Mühldorf oder im Jugendzentrum, den 

Fotowettbewerb oder die konstruktive Kommunikation mit dem Rathaus. 

 

Von 19:02 Uhr bis 19:23 Uhr wird eine Sitzungspause eingelegt. 

 

zu TOP 4: Die Protokolle der letzten beiden Sitzungen werden einstimmig beschlossen. 

 

zu TOP 5: Die AG Umwelt berichtet, dass ein Schild mit dem Logo des Jugendparlaments für 

den ersetzten Kirschbaum in der Nähe des Stadtplatzes besorgt und aufgestellt worden ist. 

Marion und Paul geben eine Einladung zur Delegierten-Weihnachtsfeier des Dachverbandes 

bayerischer Jugendvertretungen weiter: Diese findet am 17. Dezember in Kempten statt. 

 

zu TOP 6: Dieser Tagesordnungspunkt wird nach Tagesordnungspunkt 8 behandelt. 



zu TOP 7: Wie bereits in mehreren der vorherigen Sitzungen besprochen steht von Seiten 

des Kreisjugendrings Mühldorf ein Geldbetrag von circa 2000 Euro zur Verfügung, um eine 

Kampagne für die Jugendaktivierung umzusetzen. Das Jugendparlament ist für ein solches 

Projekt angefragt worden. Da das Budget an das Kalenderjahr 2022 gebunden ist, sollte eine 

Zusage an den Kreisjugendring sowie die etwaige Planung demnächst geschehen. Vorschläge 

von Seiten der Jugendräte sind ein Schlittenturnier, eine Weihnachtsfeier mit den 

Mühldorfer Jugendorganisationen und -vereinen oder eine Open-Stage-Veranstaltung für 

Nachwuchskünstler. Gleichwohl die Veranstaltung vordergründig der Unterhaltung der 

Jugendlichen dienen darf und soll, ist die Organisation durch das Jugendparlament eine gute 

Möglichkeit für die Aktivierung von Wählern für die Wahl im Januar. 

Es wird anvisiert, eine entsprechenden Veranstaltung anzubieten. 

Linus koordiniert mit einer Gruppe von Jugendräten die Ausarbeitung einer Idee. 

[…] 

 

zu TOP 8: Die Anmeldefrist der Wahlbewerber für die nächste Legislaturperiode soll auf 

Weihnachten verschoben werden. 

Es folgt eine Evaluation der Wahlwerbung in den Schulen. 

Der Vorschlag von Claudia Hausberger wird vorgetragen, dass auch über Vereine und 

Parteien Wahlwerbung erfolgen soll. Des Weiteren werden die Möglichkeiten der 

Plakatierung und eines Auftritts beim Radio ISW genannt. 

Fabian bittet die Anwesenden darum, auch im privaten Umfeld für die Wahl zu werben. 

 

zu TOP 6: Der vorgelegte Vorschlag für eine Geschäftsordnung des Jugendparlaments, die 

die Themen, Austritt, gehäufte Fehlzeiten von Jugendräten, Ausschluss aus dem 

Jugendparlament, Vorstandsstruktur sowie die Änderung der Geschäftsordnung selbst 

behandelt, findet bei den Jugendräten in dieser Form Zustimmung.  

Herr Kirmeier verlässt die Sitzung um 20:20 Uhr. 

Clara verlässt die Sitzung um 20:30 Uhr. 

Es werden kleine Formalitäten in der Geschäftsordnung angepasst, im Anschluss soll sie zur 

juristischen Prüfung der Stadt vorgelegt werden. Der Beschluss durch die Vollversammlung 

soll in einer der nächsten Sitzungen erfolgen. 

 

zu TOP 9: Es werden keine Anmerkungen geäußert. 

 

Fabian beendet die Sitzung um 20:34 Uhr. 

 



Mühldorf am Inn, den 06.12.2022 

 

gez. Fabian Bartsch (1. Vorsitzender)  gez. Valentin Maier (Schriftführer) 

 


